
Neukölln
und
Tempelhof -
Schöneberg

DIALOG

Die Arbeitsgemeinschaft für
 Arbeitnehmerfragen in der SPD (AfA) 

In Neukölln und in Tempelhof-Schöneberg...

... trifft sich die AfA in der SPD jeweils monatlich. 

In Neukölln sind Eure Ansprechpartner Horst Kühn (Mobil-
tel.: 0160 6249770; E-Mail: HorstKuehn@kabelmail.de) 
und Katharina Hartmann (E-Mail: oxygen3@t-online.de).

In Tempelhof-Schöneberg sind Eure Ansprechpartner 
Volker Prasuhn (Mobiltelefon 0163 6922752;   E-Mail:
 v.prasuhn@gmx.de) und Christine Kiefaber (Mobiltelefon
0160 2754176; E-Mail: christine.kiefaber@t-online.de).

Im Internet...

... könnt Ihr mehr über unsere Aktivitäten und Termine
 erfahren unter www.spd-neukoelln.de (“Arbeitsgemein-
schaften”, dann “AfA” anklicken) bzw. in facebook (unter
dem Namen “AfA Tempelhof-Schöneberg”).

Wer mehr über die Positionen der AfA in der SPD im

Bund und in Berlin  erfahren will...

... findet Informationen im Internet unter www.afa.spd.de
und unter www.spd-afa-berlin.de.Ic
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Berlin wählt:
Welche Perspektiven bietet 
die SPD Arbeitnehmerinnen, 
Arbeitnehmern und
 Arbeitssuchenden?

Donnerstag, 18. August 2011,
19:30 Uhr

im Café Klatsch, Festsaal,
Alt-Tempelhof 46, 12103 Berlin

Um Anmeldung bis Montag, 15. August 2011, wird
 gebeten:

- per Post an das Kreisbüro der SPD Tempelhof-
Schöneberg (Anschrift  auf der   Rückseite der 
Anwortkarte),

- per Fax an das SPD-Kreisbüro:
Fax-Nr.  030 / 7800 1217 oder

- per E-Mail an Lena Heinze-Berg, SPD-Kreisbüro:
lena.heinze@spd.de

mit GewerkschafterInnen und 
Betriebs- und Personalräten 

... ist das Forum für engagierte Arbeitnehmerinnen und
 Arbeitnehmer, Arbeitssuchende, aktive Gewerkschafterinnen
und Gewerk schafter, Vertrauensleute, Jugendvertreter, Be-
triebs- und Personalräte in der SPD. Wir treten dafür ein,
dass die Rechte der Arbeitnehmer, die mit SPD und Ge -
werkschaften in einem über 150 Jahre währenden Kampf
errungen  wurden, erhalten bleiben und die SPD die Inter-
essen der  arbeitenden Be völkerung politisch vertreten
muss. Das sehen wir als ihre Aufgabe und ihren Auftrag. 

Als Arbeitsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen in der SPD
suchen und pflegen wir den Kontakt und den Dialog mit den
Gewerkschaften des DGB (in den Bezirken auch mit den
gewerk schaftlichen Stadtteilgruppen) und mit den Betriebs-
und Personalräten, Jugend- und Mitarbeitervertretern in den
gewerblichen und industriellen Unternehmen und den öf   fent -
lichen Verwaltungen und landeseigenen Unternehmen.

Wir suchen ebenso das Gespräch mit  Erwerbslosen wie
beispielsweise in dem regelmäßig monat lich stattfindenden
Arbeitslosen-Frühstück mit Beratung für Arbeitssuchende
der AfA Neukölln.

Unsere  Treffen und Versammlungen zu aktuellen Themen
sind offen für alle  interessierten  Kolleginnen und  Kollegen -
ausdrücklich auch für alle Nichtmitglieder. 

Im Gespräch mit 
Michael Müller, 

Dilek Kolat 
und Erol Özkaraca
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Die AfA in der SPD möchte allen Arbeitnehmerinnen und
 Arbeitnehmern, Arbeitssuchenden, Gewerkschafterinnen
und Gewerkschaftern, Betriebs- und Personalräten, Jugend-
und Mitarbeitervertretern ein Forum bieten, mit den Kandi -
dat innen und Kandidaten der SPD für das Abgeordneten-
haus in den  Dialog zu treten. 

Wir freuen uns auf eine lebendige und solidarische Diskus-
sion mit Michael Müller, Dilek Kolat und Erol Özkaraca über
Fragen, die uns gemeinsam bewegen: 

• Woher kommt die Haushaltsverschuldung und was be -
 deuten die “Schuldenbremse” im Grundgesetz und die
 europäischen “Rettungspakete” für Berlin?

• Wie kann der Stau an notwendigen Investitionen in die
Krankenhäuser und Schulen Berlins aufgelöst werden?

• Wann läßt sich der finanzielle Handlungsspielraum der
Bezirke als Grundlage der kommunalen Demokratie
wiederherstellen?

• Welche Möglichkeiten lassen sich ausschöpfen, um
 privatisierte und teilprivatisierte Aufgaben der Öffentlichen
Daseinsvorsorge zu rekommunalisieren und ausgelagerte
Aufgaben in die öffentliche Hand zurückzuholen?

• Wie kann die Berliner S-Bahn als integriertes, einheit -
liches System - ohne (Teil-)Ausschreibung - wieder in den
einstmals zuverlässigen Zustand zurückversetzt werden? 

• Unterstützt die Berliner SPD die Gewerkschaftsforderung,
den Öffentlichen Dienst wieder als Mitglied in den Arbeit -
geberverband TDL aufzunehmen?

• Werden in Zukunft dauerhafte Übernahmen für Auszu-
bildende der Berliner Haupt- und Bezirksverwaltungen
festgeschrieben?

• Wie kann das Berliner Vergabegesetz stringent ange-
wandt und kontrolliert werden?

• Wann werden gleiche Bildungschancen für alle, ob Elite
oder nicht Elite, zum Standard in Berlin? 

• Werden weiter Strategien für bezahlbaren Wohnraum in
allen Berliner Bezirken gesetzlich verankert?

• Kann ein industrieller Wiederaufbau in Berlin im Einklang
mit den Interessen der Beschäftigten gelingen?

Donnerstag, 18. August 2011,
19:30 Uhr*

im Café Klatsch, Festsaal,
Alt Tempelhof 46, 12103 Berlin**

19:30 Uhr Begrüßung durch Horst Kühn,
Vorsitzender der AfA in der SPD
Neukölln, und Volker Prasuhn, 
Vorsitzender der AfA in der SPD
Tempelhof-Schöneberg

Erste Diskussionsrunde

19:35 Uhr Dilek Kolat, Kreisvorsitzende 
der SPD Tempelhof-Schöneberg
und finanzpoliti sche Sprecherin
der SPD-Fraktion, und
Erol Özkaraca, erstmaliger
Kandidat der SPD Neukölln für
das Abgeordnetenhaus: 

Erhalt der Öffentlichen
 Daseins  vorsorge und wirkliche
Rekommunalisierung in 
Zeiten der Schuldenbremse

Zweite Diskussionsrunde

20:30 Uhr Michael Müller, Landes-  und
Fraktionsvorsitzender der
Berliner SPD 

Perspektive für Arbeit in Berlin

21:30 Uhr Kennenlernen und Austausch
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*   Einlass 19:00 Uhr

** Verkehrsverbindungen:
M46 u. Bus 140: Haltestelle Berlinickeplatz (ca. 100 m)
U6: Station Alt-Tempelhof (ca. 200 m)

Berlin wählt: 
Welche Perspektiven bietet 
die SPD Arbeitnehmerinnen, 
Arbeitnehmern und
 Arbeitssuchenden?


